
GEMEINSAM
FÜR EIN LEBEN OHNE LÄRM!

INFORMATIONEN ZUR ARBEITSGEMEINSCHAFT B401

DIETER HANNEMANN (TEL.: 0441 502122)
ENGELBERT VON DER PÜTTEN (TEL.: 04486 2561)

E-MAIL: ARGEB401@EWE.NET

HIER GEHT ES ZUR
ONLINE PETITION:

WWW.OPENSTREETMAP.DE

IMPRESSUM:

ARGE B401
BÜRGERVEREIN NORDMOSLESFEHN

DIETER HANNEMANN
NORDMOSLESFEHNER STR. 424
26131 OLDENBURG

E-MAIL: ARGEB401@EWE.NET

MIT DEN BUNDESAUTOBAHNEN 28 UND 31 STEHT EINE VERKEHRSROUTE ZUR
VERFÜGUNG, DIE FÜR DEN LKW-VERKEHR AUSGELEGT IST UND ZUDEM MIT
LÄRMSCHUTZMASSNAHMEN VERSEHEN IST.

DIE B401 WIRD FÜR DEN ÜBERREGIONALEN VERKEHR NICHT BENÖTIGT.
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Liebe HausbewohnerInnen an der B401,

aufgrund der aktuellen Lärmbelästigung durch die B401 sind wir stark
in unserer Lebensqualität beeinträchtigt und die Situation wird immer
unerträglicher. Aus diesem Grund brauchen wir Ihre Unterstützung.

Durch den geplanten Anschluss der B401 an das niederländische
Straßennetz (Bundesverkehrswegeplan) ist ab 2030 mit einer
deutlichen Zunahme des LKW-Verkehrs zu rechnen.

Wir als Anwohner der B401 engagieren uns gemeinsam als
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) B401 für den Lärmschutz entlang der
B401.

Wir sehen somit unsere PolitikerInnen und die jeweils zuständigen
Straßenverkehrsbehörden in der Pflicht endlich die AnwohnerInnen
der B401 mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln zu schützen.
Gemäß § 45(1)S.2 Nr.3 StVO können die örtlichen
Straßenverkehrsbehörde Beschränkungen der Straßennutzung für
LKW auf Bundesstraßen, zum Schutz der Wohnbevölkerung vor Lärm,
erlassen.
Die Hauptursache der Lärmbelästigung liegt darin begründet, dass die
Hauptverkehrsrouten über die A28/A31 vom Schwerlastverkehr
gemieden werden.

Die dadurch vermeidbaren Lärmbelästigungen betreffen alle
AnwohnerInnen entlang der B401 sowie an der Hundsmühler Straße.

Daher fordern wir ein Verbot des Durchgangsverkehrs für die
nationalen und internationalen LKW über 7,5 t auf der B401.

Unterstützen Sie uns und nehmen Sie an unserer Petition teil.

Mit freundlichen Grüßen

die ARGE B401
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